
 

 
KONTAKT:  
 
Elsa-Claire Élisée | +49 681 938 12 140 | elisee@dfh-ufa.org 

 

 
Prof. Dr. Albert Hamm wurde der Orden 
eines Ritters der französischen Ehrenlegion 
verliehen  

 
 
 
Albert Hamm, ehemaliger Präsident und Mitglied des Hochschulrates der Deutsch-Französischen 

Hochschule, wurde am Donnerstag, den 27. Mai unter anderem für seinen Einsatz im Bereich der deutsch-

französischen Hochschulkooperation mit dem Orden eines Ritters der französischen Ehrenlegion 

ausgezeichnet.  

 

Jean-Pierre FINANCE, Präsident der Université Pointcaré - Nancy und ehemaliger Präsident der Conférence des 

présidents d’université, überreichte Albert Hamm die Ehrenauszeichnung im Rathaus von Dijon, im Rahmen der 

Versammlung der Mitgliedshochschulen der DFH. Die Auszeichnung würdigt insbesondere seinen tatkräftigen 

Einsatz für die deutsch-französischen Beziehungen. „Ohne die Arbeit von Herrn Hamm wäre die DFH nicht das, 

was sie heute ist“, betont ihr Präsident Pierre MONNET. „Unser gesamtes Team freut sich über diese 

Auszeichnung, die zudem einen kleinen Beitrag zur Stärkung der deutsch-französischen Hochschulkooperation 

leistet.“ 

 

Sichtlich gerührt bemerkt Albert Hamm, dem 2008 für seinen Einsatz im Bereich der deutsch-französischen 

Beziehungen bereits das Bundesverdienstkreuz der Bundesrepublik Deutschland verliehen wurde: „Ich schätze 

mich sehr glücklich darüber, von Beginn an am Projekt DFH beteiligt gewesen zu sein, vom Zeitpunkt der 

Ausarbeitung erster Ideen 1996 bis hin zu ihrer Gründung 1999. Und es war mir eine große Freude, die DFH im 

Anschluss vier Jahre lang gemeinsam mit Dieter Leonhard geleitet zu haben. Das allein empfinde ich bereits als 

eine große Ehre.“ Und er fügt hinzu: „ Die DFH ist eine hoch anerkannte Einrichtung, die stets mit ihrer Zeit geht. 

Ihre Dynamik basiert auf der Zusammenarbeit all ihrer Partner, seien es die Programmbeauftragten, die 

Mitgliedshochschulen, das Saarbrücker Team oder die Träger in Deutschland und Frankreich: sie alle verbindet ein 

gemeinsamen Projekt.“ 
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Des Weiteren waren bei der Zeremonie anwesend: François REBSAMEN, Mitglied des französischen Senats und 

Bürgermeister von Dijon, Sophie BÉJEAN, Präsidentin der Université de Bourgogne, Eric LOQUIN, für die 

internationalen Beziehungen verantwortlicher Vizepräsident der Université de Bourgogne, Pierre MONNET, 

Präsident der DFH und Otto Theodor IANCU, Vizepräsident der DFH.  

 

 

Albert HAMM ist Professor für Linguistik im Fachbereich Anglistik an der Université de Strasbourg und Direktor der 

Zeitschrift RANAM (Recherches anglaises et nord-américaines). Der ehemalige Präsident der Université Marc 

Bloch (1993 bis 1998) war von 2003 bis 2006 Präsident der Deutsch-Französischen Hochschule, bevor er von 

2006 bis 2007 die Rolle des Vizepräsidenten übernahm. Daneben ist Albert HAMM Mitglied des Verwaltungsrates 

der Université de Strasbourg, und gewähltes Mitglied des Conseil National des Universités. In seiner Funktion als 

Experte der AERES (Agence d'évaluation de la recherche et de l'enseignement supérieur) ist er für die Evaluierung 

der Hochschuleinrichtungen, der Forschungsgruppen und der Lehrangebote zuständig.  

 
 

Die Deutsch-Französische Hochschule ist eine binationale Einrichtung und wurde 1997 anlässlich des 

deutsch-französischen Gipfels von Weimar gegründet. Ziel der DFH ist die Stärkung der Zusammenarbeit 

zwischen Deutschland und Frankreich in den Bereichen Hochschule, Forschung und Ausbildung des 

wissenschaftlichen Nachwuchses.   

www.dfh-ufa.org 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 


